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Ansatzpunkte & Möglichkeiten für Familienbildung in Einrichtungen 
des KiEZ e.V. - Zusammenfassung der Arbeitsergebnisse der Fortbildung 
 
Checkliste für die Startphase 
 

Entscheidung treffen, Ziele festlegen 

� Die Leitung und die Mitarbeiter/innen haben die Entscheidung getroffen, 
Familienbildung als Angebot in unserer KiEZ-Einrichtung verstärkt und bewusst zu 
entwickeln 

� Leitziele für unser Engagement in der Familienbildung (bezügl. der Einrichtung, 
möglicher Zielgruppen, favoritisierter Angebotsformen usw.) sind formuliert 

Strukturelle/ personelle Zuständigkeit festlegen 

� Die strukturelle und personelle Zuständigkeit/ Verantwortung für Familienbildung in 
unserer Einrichtung ist festgelegt. 

Ressourcen in der eigenen Einrichtung umfassend analysieren 

� Abgleich des Vorhabens mit unserem Profil und Leistungsbeschreibungen 

� Darstellen der materiell technischen Basis unserer Einrichtung für entsprechende 
Angebote 

� Zusammenstellen vorhandener Kontakte und Beziehungen (regional und überregional) 

� Zeitbudget und Kostenrahmen für die Entwicklung von Angeboten 

� Klarheit über Wissen und Kompetenzen bei unseren Mitarbeiter/innen bezüglich des 
Vorhabens 

Markt analysieren und einschätzen; Netzwerk weiterentwickeln 

� gesetzliche Grundlagen und öffentliche Fördermöglichkeiten 

� statistische Daten zu Lebenslagen und Bedarfen von Familien 

� Ermittlung von Schwerpunkten der Sozial- bzw. Jugendhilfeplanung (regional/ 
überregional) 

� Analyse von bereits vorhandener Praxis in Erholungseinrichtungen 

� Recherche zu Anbietern und Angebotsstruktur (Sozialatlas o. ä.), sowie regionalen 
Vernetzungsstrukturen 

� Ermitteln möglicher Defizitbereichen bzw. weiterer Angebotsbedarfe in der 
Angebotspalette 

� Überlegungen zu möglichen Partnerinnen und Partnern bei der Bearbeitung der 
Defizitbereiche  

Prioritäten setzen und Kontakt aufnehmen 

� Festlegen prioritärer Produktentwicklungen nach Abgleich der Marktanalyse mit 
eigenen Leitzielen und Ressourcenanalyse 

� frühzeitiges Einbeziehen möglicher Kostenträger sowie fachpolitischer 
Entscheidungsträger  

� Überprüfung der Schnittstellen/ Synergien mit möglichen Partner/innen bei der 
Entwicklung und Umsetzung von Angeboten der Familienbildung (z.B. Erreichbarkeit 
der Zielgruppe, Fachlichkeit, Nutzung der Infrastruktur der KiEZe usw.) 
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regionale Partner/innen (Auswahl) 

 
überregionale Partner/innen (Auswahl) 

 

 

� Jugendämter 

� Kreisjugendringe 

� Jugendhilfeausschüsse 

� Wohlfahrtsverbände  

� Familienverbände 

� Familienzentren 

� Kindertagesstätten 

� Schulen 

� Einrichtungen der Kinder- und 
Jugendhilfe 

� Berufsschulen 

� Gleichstellungsbeauftragte 

� Einrichtungen des Gesundheitswesens 

� Krankenkassen 

� Tourismusverbände 

� Anbieter Sport und Kultur 

� .... 

 

 

� Landesjugendamt 

� Ministerien (SMS, SMK, SMWK) 

� LIGA der Wohlfahrtsverbände 

� Landesarbeitsgemeinschaften 
(Familienverbände; Familienbildung; 
Jugendarbeit ...) 

� Landesjugendring 

� Landesjugendhilfeausschuss 

� Tourismusverbände 

� Spitzenverbände der Krankenkassen 

� Stiftungen 

� ..... 

 
 
 
 
weiterführende links im internet: 
 

• www.foerderdatenbank-sachsen.de  

• www.familie.sachsen.de 

• www.familienbildung.info  

• www.familienbildung-in-nrw.de 

• www.ifb-bamberg.de  


